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1. Einleitung

Wie sieht die Energiewelt in 20 Jahren aus?

Woher kommt das wohlig warme Duschwasser? 

Woher kommt das Licht für die Leselampe, 

wenn man ein schönes Buch lesen möchte?



2. Status quo: Wärme - und Stromerzeugung in Chemnitz

Wir betreiben ein Fernwärmesystem, das aus drei Standorten gespeist wird. 

Solarthermie Brühl

Heizkraftwerk 

Chemnitz

Heizwerk AltchemnitzWärmespeicher Brühl

Wärmespeicher 

Altchemnitz

Wärmespeicher und 

Solarthermie Brühl

172 MWth

(186 MWth 2018-23)

Netzeinspeisung 

ca. 1.000 GWh/a (1990: 2025 GWh,)

Fernwärmespitzenlast

max. 375 MWth (1990: 1000 MW)

95 % Wärme aus

2 Braunkohleblöcken

290 MWth



3. Konzept für neue Wärme - und Stromerzeugung

Wir wollen den CO 2-Ausstoß unserer Erzeugungsanlagen um mehr als die 

Hälfte reduzieren.

Ą Zukunftsplanung für: Strom, Wärme und Netz

Werden wir in Zukunft noch Strom erzeugen?

Welchen Wärmebedarf werden wir 2040 haben ?

Womit werden wir diese Wärme erzeugen?

Wie erreichen wir eine bessere Netzstruktur?



Konzepterstellung

Ziel war die Erstellung eines mittel - bis langfristigen Wärme -

versorgungskonzeptes für die Stadt Chemnitz mit Horizont bis 2040.

Ein Konzept zur:

Vlangfristig wirtschaftlichen, 

Vflexiblen und zukunftssicheren, 

Vemissionsärmeren und 

Vpolitisch akzeptierten

Wärme - und (Strom -)versorgung für unsere Kunden in Chemnitz



Ergebnisse der Untersuchungen

Die Wärmeerzeugung in Chemnitz wird flexibler und deutlich CO 2-ärmer. 

Bau von Motorenheizkraftwerken
Wir werden Strom und Wärme mit Erdgas erzeugen .

Bau von Heißwassererzeugern 
für die Spitzenlast

Bau eines Holzheizkraftwerks
Erzeugung grüner Fernwärme

Ą vollständiger, stufenweiser Ausstieg aus der Braunkohle

Ą Fernwärmenetz wird optimiert



4. Neue Wärme für Chemnitz: Übersicht

X
X

XX

Heizwerk  

Altchemnitz

Heizkraftwerk 

Chemnitz

Siegmar

80 MW th 80 MW th

Kessel

130 MW th

MHKW

50 MW th

MHKW10-15 MW th

Holz-HKW

Braunkohle

Bestand

mögliche Stilllegung 

einzelner Fernwärme -

transporttrassen nach 

Dezentrali -sierung

IBN 2019

100 MW th

Kessel

Ablösung letzter 

Kohleblock

2028 -2030 

geplant

ggf. weitere 

Erdgas-BHKW

86 MW th

Kessel

Altbestand



Motorenheizkraftwerk - Anlagenaufstellung
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1 Motormodule 1 -8

2 Schornsteine 1, 2

3 Versorgungsgebäude

4 Blocktransformatoren

5 Gasdruckregelanlage

6 Harnstoffversorgung

7 Rückkühlaggregate

2

inetz-Gebäude

KantineLager

Blankenburgstraße

2



Deutlich weniger Emissionen

Wir werden den CO 2-Ausstoß um ca. 60 Prozent reduzieren .

Heute 2029

Heizkraftwerk Chemnitz

1 Millionen Tonnen Kohle

1 Millionen Tonnen CO 2-Ausstoß1

Neue Anlagen

0 Tonnen Kohle

0,4 Millionen Tonnen CO 2-Ausstoß

Ą Einsparung von 600.000 Tonnen CO 2 

(das entspricht dem Ausstoß von ca. 260.000 PKWs) 2



5. Baufeldvorbereitung: Panoramabild



1. Schritt: Photovoltaikanlage zieht um

�‡ zwei Fußballfelder groß

�‡ seit 2011 in Betrieb 

�‡ Leistung 1,3 Megawatt 

�‡ Strom für 500 Haushalte

�‡ 5.000 Module, 210 Tische

�‡ Umzug von Februar 2019 bis 

April 2019

�‡ Neuaufbau auf dem 

Gelände rund um den eins-

Batteriespeicher am 

Dammweg abgeschlossen

�‡ Inbetriebnahme: April 2019


